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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 2419 vom 20. Juni 2014 
des Abgeordneten Oskar Burkert   CDU 
Drucksache 16/6210 
 
 
 
Wie reagiert die Landesregierung auf das Fehlen von Allgemeinmedizinerinnen und 
Allgemeinmedizinern?  
 
 
 
Die Ministerin für Innovation, Wissenschaft und Forschung hat die Kleine Anfrage 2419 
mit Schreiben vom 28. Juni 2014 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit der 
Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter beantwortet. 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Mittlerweile ist es nicht mehr von der Hand zu weisen, dass  Nordrhein-Westfalen auf einen 
massiven Ärztemangel hin steuert, der sich nicht nur auf den Fachbereich der allgemeinme-
dizinisch tätigen Hausärztinnen und Hausärzte beschränkt, sondern schon weitere Facharzt-
richtungen erreicht hat. 
Akut betroffen sind jedoch die Hausärztinnen und Hausärzte, und diese vornehmlich im länd-
lichen Bereich. 
 
 

1. An welchen medizinischen Fakultäten in Nordrhein-Westfalen gibt es einen or-
dentlichen Lehrstuhl für Allgemeinmedizin? 

 
Die Strukturen in der Allgemeinmedizin sind an den Medizinischen Fakultäten in Nordrhein-
Westfalen unterschiedlich. In Düsseldorf gibt es eine W3-Professur. An anderen Standorten 
wird das Lehrangebot durch außerplanmäßige Professuren und/ oder Lehrbeauftragte er-
bracht.  
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2. Wie viele Studentinnen und Studenten haben 2013 in Nordrhein-Westfalen das 
Medizinstudium abgeschlossen? 

 
Nach den Meldungen der Hochschulen an IT.NRW haben in Nordrhein-Westfalen im Stu-
dienfach Medizin im Prüfungsjahr 2012 an den 8 Medizinischen Fakultäten 1735 Absolven-
tinnen und Absolventen ihr Studium beendet. Zahlen für 2013 liegen noch nicht vor. 
 
 
3. Wie viele Medizinstudentinnen und -studenten haben sich nach erfolgreichem 

Abschluss des Studiums in eine allgemeinmedizinische Facharztausbildung be-
geben? (bitte aufgelistet nach Medizinischen Hochschulen) 

 
Daten über die Anzahl der Studierenden, die nach ihrem Studium eine allgemeinmedizini-
sche Facharztausbildung aufgenommen haben, liegen den Ärztekammern nicht vor. 
 
 
4. Mit welchem Konzept will die Landesregierung den Stellenwert der Allgemein-

medizin an den Medizinischen Fakultäten in Nordrhein-Westfalen stärken? 
 
Das Ministerium für Innovation, Wissenschaft und Forschung hat Konzepte zur Stärkung von 
Lehre und Forschung in der Allgemeinmedizin an den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen 
seit 2011 unterstützt. Die Stärkung der Allgemeinmedizin ist zudem Bestandteil der mit den 
Hochschulen 2013 abgeschlossenen Ziel- und Leistungsvereinbarungen. Außerdem prüft 
das Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter zurzeit, ob in ländlichen Re-
gionen die Errichtung von Lehrpraxen und die Erstattung von Aufwendungen an Studieren-
de, die dort Blockpraktika, Tertiale im Praktischen Jahr usw. absolvieren, in die Förderung 
nach der Förderrichtlinie für Hausärztinnen und Hausärzte vom 24. November 2011 einbe-
zogen werden können. 
 
 
 


